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FDP: Du hast einen Teil deiner Jugend und die Schulzeit in Buchsi 
verbracht. Woran erinnerst du dich besonders gerne? 
Sandra Hess: An den Buchsimärit, die Bücherwelt der Gemeindebibliothek 
und an viele glückliche Sommer- und Wintertage im «Hirzi». In allerbester 
und lebhafter Erinnerung habe ich noch die schönen, lehrreichen und 
wunderbaren Jahre als Mitglied der Theatertruppe Urs Blattner. Und 
unvergessen sind – als wir schon etwas älter waren – die anschliessenden 
Besuche im Schützenhaus oder in der Moospinte beim Chrüter Oski, wo es 
immer noch ein Dessert für hungrige Laienschauspielerinnen und – 
schauspieler gab. 
  
FDP: Welche politische Werte hast du bis jetzt vertreten? 
Sandra Hess: Als Stadtpräsidentin von Nidau weiss ich, Heimat fängt zu 
Hause an. Als KMU-lerin fordere ich die konsequente Förderung der 
Berufslehre. Gut funktionierende Gemeinden und ein konstruktives Umfeld 
sind der Garant für ein faires und sicheres Zusammenleben. Als Grossrätin 
vertrete ich eine verantwortungsvolle Politik für eine liberale Gesellschaft 
und eine leistungsfähige Wirtschaft. 

 
 
FDP: Wofür möchtest du dich als zukünftige Ständerätin einsetzen? 
Sandra Hess: In der Bundespolitik liegen mir die Bedürfnisse der 
Gesellschaft und der Wirtschaft, sowie die Umwelt und die Sicherheit 
besonders am Herzen. Ich will mich für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Ressourcen und für eine sichere Energieversorgung 
einsetzen.  


